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ist uns doch der Schoöpfergeist ottes g - ıch selbst suchen. Nur Wenn S1e das Mıtein-

geben Wenn WIT ihn nNnıC. NUuU  I besingen, SON- ander-teilen 1mM Binnenraum als ersten
dern iıhm Raum geben, wurden Institutionen Schritt probileren, Teıilen ZU. Prinzıp
un! Strukturen N1IC. mehr wichtig, weıiıl des Zusammenlebens uberall 1ın uUuNnserer
S1Ee hoöochstens Stabilıitat, N1ıC ber en Welt machen, ereignet ıch iırche Des-
bringen Wenn ırche verg1ıßt, daß S1e ıch alb gehort die „UOption füur‘‘ un!: die Solıda-
immer wıeder Ne  - ereignen muJS, WenNnn S1e rıta mit den Armen unabdingbar ZUT KIr-
sıch auf Strukturen un: Institutionen un che Und auch da ist vilelleicht gar keın
selen uch moderne verläßt, wIird S1e den großer Unterschied zwıschen ırche ın der
NTITU: des Augenblicks verscnhlaien Was un! anderswo. Auch wenn S1e anders-
mMmacCcC C WenNnn 1nNe Basısgemeinde oder eın noch eın wenig Janger überleben kann.
Projekt ıch nach einıgen Jahren auflöst, ırche Jesu ist S1e NUTrL, Wenn sS1e ıch der
WeNnNn dieser e1t Antwort auf 1Ne S1- Phantasie aQus dem Glauben und der 1e
uatıon War un! geholfen hat, daß en stellt, W1e S1e aduUus diıesem uch Sspricht.
besser gelıngt, daß Menschen das 99;  e  en hna- Heınz-Mi  anfred Schulz, Frankfurt/M.
ben und ıIn haben
Man kann AQUuSs diesem uch den Mut ZU.

„Provisorischen‘‘ nehmen, WwW1e€e oger Schutz
nenn iırche der MU. wleder ler-

Ne  . 1n Zelten eben, S1e aufbauen un!:! ab- Buchereinlauf
bauen, ıch auf „gTOßartige Steinzeu- Büchereinlauf
gecn der Vergangenheıit‘““ verlassen oder ıne Besprechung der hıer angeführten Bucher
auf gekonntes Management der die ate bleibt der edaktion vorbehalten.)
der sonstige Strukturen der Gegenwart. Beyreuter TıCh, Geschichte der Dıakonie un! In-

1ssiıon ın der Neuzeıt Christlicher Zeılt-Bel dieser Phantasıe aus dem Glauben zeıgt
das uch 1mM Posıtiven und 1mM Negatıven, schriftenverein Verlag, Berlin 1983, Des erweiılter-

LE Auflage, 304 Seiten, 3Q2,—.WI1e nNnıC. darum gehen darf, W1e ırche Bıemer (G((ünter olmes James erel (Hrsg.), Le-
sich besten selbst erhaäalt der WI1e ırche ben als iıngen die ahrhne!ı‘ Eın Newman

esebuc. mıit zahlreichen Abbildungen, Mat-ıch eute ‚„‚darstellt‘‘. Wenn WIT das Schrift- thıas-Grunewald-Verlag, Maınz 1934, 357 Sel1-
WOort VO Weılizenkorn erns nehmen, muß ten, 38,5
Kirche sıch 1mM Gegenteil gerade aufis pıe. Bockle Franz TEe| Gert (Hrsg.), Politik und Ethik
setizen, we1l S1e 1U  ar dem en ı1en der Abschreckung. Theologische un! Sozlalwıs-

senschaftliche eıtrage ZU. Herausforderungsich selbst der uklearwafifen, atthıas-Grünewald-Ver-
Darın muß das unterscheıdend Christliche lag, Maınz, Christian Kailiser Verlag, München

1984, 256 Seıten, 29,90.legen, daß dıie rage nNn1ıC. lauten darti: Wıe Daıber Karl-Frıitz Dannowsk1 Hans Werner L1-
'alıs olfgang yerbröker LUS hne-kann un:! MU. iırche ıch eute repräasen-

tiıeren? Wıe kann S1e auf dem anr der An- SOTO etier „erle eate, Tedigen un! Horen.
and 1L, Kommuniıkatıon zwıschen Predigerngebotswerbung besten vertreten seiın? und Horern, Oozlalwıssenschaftliche Untersu-

Wie kann S1e bel der Machtverteilung ei- chungen, Christlian Kalser Verlag, Munchen
1983, 384 Seıten, 485,—.fektivsten mitmischen? 1elmenrT Wıe kon- WTrNDeEC OSe; YTSg.), 99  u auf, gefror’ner

1E  - WIT das Mıteinander-teilen der Uu- Christ!*“ Aus den Versen und Liıedern des Ange-
lus Sıiles1ius (1624-1677), Verlag Herder, WiıienN10 ZU. alleinigen Gegenangebot, Z Ha- Teiburg ase 1984, 120 Seiten, 80,—,ben unseTrTer Gesellschaft machen? Wır ha- 10,80

ben die Spiritualität des Evangeliums, den Gstrein He1inz (Hrsg.), FrTiede en elten. Judi-
e1s Jesu, unverdient geschenkt eKom- sche Lebensweisheit AUS dem ar, dem

„Buch des Glanzes‘‘, Verlag Herder, Wıen
men. Wıren ıN: weıterzugeben, hne da- Telburg ase. 1984, LI2 Seıten, 80,—,
bel vereinnahmen. eTrade 1ın der Bundes- 10,830

Hark elmut, elig1öse eurosen. Ursachen undepu Deutschland reıiıben WIT häufig Heılung, KTEeuUz Verlag, Zurich u  ‚gal 1984,noch eine vereinnahmende Seelsorge. 302 Seıten,
Deshalb ınd uch noch modern scheinen- He1ine Susanne erntel TLCH Sg.), . ott hne

igensc.  en? Evangelischer Presseverbandde Basisgemeinden kein Weg, Wenn S1e ın Osterreich, Wıen 1983, 202 Seıten, 189,—,der Hauptsache NUur 1ne 1Derale iısche fur 31,—.
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Hemel TIC| Theoriıe der Relıgionspadagogı1ık Be- SPpregel Yorıck Glaube WIiec (1 un! lebt 'Teil
gT11f Gegenstand bgrenzungen, Verlag 1E aCcC der er, 'Teıil Gottes  er VO.  —_
Gerhard Kaffke, Munchen 19834 488 Seiten, ertTsSscha: un 1e 'Teıl Bılder VO nNeu
M 48 — erstandenen eben, Christian Kalser Verlag,

München 1934 128 Seiten 2ırsch osephıne (Hrsg Das Stundenglas -eedan-
152 Seıten Z 136 Seiten,ken, edichte und Gebete fuüur alle Tageszeıten,
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Kazıser Phiılıpp eterserean ISg ), KVO- üundigung, Verlag Herder, Freiburg Aase.
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KTrauss eınold ISg )) Predigten uüber die 1ITC
es Zeugn1s VO. .Ott esu Christı, Verlag

eıhe Dienst Wort and Verlag Van- SI
Herder, Freiburg ase Wıen 19834 Seiten

enNnoec| ‚uprecht Gottingen 1983 124 Sel- OosCh1ilz Karl Matthdus, De Homine Exıistenzwel-
ten, SCNM©,; Splegelungen, Konturen, etamorphosen

engsfe: eter (Hrssg., Zusammenarbeit mıiıt antıken Menschenbildes, Verlag Styria
TıiKka Feighofen, elmut Geller undBernd Over- Graz Wıen Koln 1934 336 Seiten 390,—,
Aage), kumenische Praxıs. Erfahrungen und 35) —
TODIeme konfessionsverschliedener Ehepart- ZAaDD Hartmut anonisches erecCc Rombach
NneT, Verlag W Kohlhammer Stuttgart erhıın Verlag, reiburg 193833 288 Seiten, 28

Köln Maınz 1934 Seiten ottl nNnioNn Die Leidenschaft 111el Je Sales1a-
nısche Meditationen Tanz-Sales Verlag Eıch-Iındemann TLECTIC| Wılhelm, Seelsorge TTaN-

Wıen 1933 Seıiten, (8,—,erl:; Erfahrungen un! odelle aus der far-
sfr 9.80rerfortbildung Verlag andenhoeck Rup-

TeC Ottingen ‚UTr1C. 19  ® I2 Seiten,
26 80

Uudw1ıg He1iner Segbers Franz ISg ), andbuc. Mitarbeiter dieses eftes
der Arbeıterpastoral: Sonderban:! der Re Heınz Schuster 1S% Professor für Taktıische Theolo-
Arbeıterbewegung un Kirche 1aS- g1le der Yachrichtung Katholische eologıe

der Nıversıta: des Saarlandes-TUNEeW2A. Verlag, Maınz 1934 Seiten,
Bernhard Casper 1S1 Professor fuüur nhrıstlıche Reli-

Lüdıcke Klaus, erecC Kommentar fur udıum gl1onsphilosophiıe der Ludwigs Unıi-
und Praxıs, exX Iurıs Canonıicıl, Canones versıtat Freiburg

165 ‚udgerus Verlag, Essen 1983 190 Sel- ATUC 15% 1TeKiIOTr der Rabanus Maurus
ten, 24 Akademıie Wıesbaden

Gabriıele TSg rag des eutschen Johann Figl 1St Unıv -1)07z Instiıtut für christlı-
Katecheten Vereıins), TZ INAIL @111 che Philosophie der atholisch-theologischen

der Nıversıta: Wıenchichte eutscher Katechetischer Kongreß Thomas Nyırız 151 Professor füur christliche Phiıloso-Tel1burg 1933 Verlag Herder, Teiburg asel — phie und theologısche Anthropologie derWıen 1934 160 Seiten, 15 heologischen Akademie udapest Grunder
oltmann uUrgen, Politische eologıie Politische un! 1Trektitor des theologıschen YFernkurses fur

Eithik Fundamentaltheologische Studien NT J  Q Laıen dieser Akademie
Christian Kailser Verlag, Munchen, 1aS- Franz erko 1S% an der TheologischenGrunewald Verlag, Maınz 19834 196 Seıiten 1Ljubljana Er SLUdIier Kkklesiologıe und Oku-

enısche eologıe
Ta osef, Das kırchliıche eTrTecC. der seel- 1ıklos OM Dr phıl 1SL elıg1ıonssozlologe und

sorglichen Praxıs Orientierungs. für die fur den ungarıschen Rundfunk tat
Ehevorbereiıtung Uun: Beratung Krısenfallen Gerhard r7ıeler ausgebildeter Jugendleıter, Pa-
Verlagsanstalt Athesı1a, Bozen, Echter-Verlag, storalassıstent und adagoge, 1ST derzeıt der
Wurzburg, Tyrolia Verlag, NNSDTITUC. Wiıen Ausbildung un! SUupervısiıon VO:  5 Jugendleıitern
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S 140.— Marıa erıe 157 Studiendirektorin und Kxpertin

NnerKarl Erinnerungen Im espräac. mıiıt Me1lı- furSCauenfragen
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Heıdelberg19834 128 Seiten, 90 ALBıemer 1S% Professor fur Padagogik und Ka-
1ıck ermann-Joseph Wo .ott S@e1NMN Fest mı11 Men- ecnNnelil der Universitat Freiburg/Brschen ele: Vertiefte egegnungen mı1t der Gerd erhoeven 1ST. Pfarrer der tholischen

Eucharistie ON1LIatllUs Verlag, Paderborn 19  ® ırchengemeinde St Franziskus Erkrath-
108 Seliten, 12, OC!

Schott. Meßbuch für die Wochentage. 'e1l Z DIS Mıchael Scheuermann 151 Pastoralassıstent der ka-
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